lich der Lyoner Seidenhef. Ueber Beſchädigungen, 


ä ——— ÿZWů᷑I—ũ—̃ — — E 
Die „Danziger Zeitun cheint nr 12 Mal. — Peſtellungen werden in der a — Reterbonergafie No. 4) und auswärts bei allen Kaiferl. Poſtanſtalten angenommen. 873 
ne 


40 erfi 
7 eis pro Quartal 1 % fs Hr Auswärt 20 Gr — Inferate, pro Petit⸗Zeile 2 Pr, nehmen an: in Berlin: H. Albrecht, A. Reteme d Rud. Moſſe; in Leipzig: Eu 
VM 1 978. 5. Engler; in Hamburg: Haſenſtein & Vogler m Frankfurt a. M.: G. L. Dauben. die Jäger 'ſche Buchhandl.; in 1 Schüßler; in Elbing: Wann, h Baden 


f Ai nach Khiwa bineingedrängt. Es Äft nicht Eroberggeftehen, daß fie die Expedition vortrefflich entworfen] eine entſcheidende Rolle zu ſplelen ort der ner 

Abonnements⸗Einladun rungsſucht allein, welches Rußland immer weiter und mit Ueberwindung der größten Schwierigleiten Gerichtshof für kirchliche Aabelegeahele Auch di: 

unſere geehrten auswärtigen Abonnenten bitten vorwärte treibt, die wichtigſten commerciellen In- brav ausgeführt haben. Gegner einer ſolchen Inflitution werden nicht ver- 
tereſſen find die Haupttriebfeder, es will die Vermit⸗ 


Die Ruſſen wußten ſchon aus Erfahrung, daß kennen, daß die Regierung beſtrebt geweſen 
fer — e ce aus 2 ee ee den Staaten] fie keiner großen ge — en Khan zu Männer von e Delete re . 
damit keine Unterbrechung in der Berjendung e Hände 8 wen ſchlagen, wenn fie erſt fein Gebiet erreicht hatten. | verantwortungsvolles Amt m berufen, Dal tbr 


5 Schlug doch RNomanowski im Jahre 1866 bei Ir⸗ Wahl auf ſolche Perſönlichkeiten gelenkt ch 
tritt. Die Poſtanſtalten befördern nur jo viele land in den centralaſtatiſchen St irkli here Ice n 
Frenplare, als beidenjelben vor Ablauf des = 8 ron 5 . Wen Pr Diar mit 3 Bata 5 Sotnien Koſaken und ſich noch nicht in die Discuſſion Über die zwischen 


20 den Emir von B + 
Duartals beſtellt find. been Wilken nicht einhalten Dummer hal eg babe Geſchüzen den uchara aufs Haupt, Staat und Kirche ſchwebenden Streitfragen geuiiſch 


der über 35,000 Reiter, 5000 Fußtruppen und haben, und daß fie eben fo auf eine unab e 
1 Bis bene für bie u ber 56 ß n riſche und halbbarbariſche Bölkerſchaften zu Nachba |21 Geſchütze gebot. Das Schwierige ger eine Stellung der Ernannten 2 Die vr 
— — pro III. Quartal 1873 ren, die, wenn 75 a Ruhe gehalten, es genügende Anzahl von Truppen durch die Wüfte zu Abweichung davon liegt darin, daß auch ein Min . 
1 & 20 Fr; für Danzig ineluſtve Bringerlopn Sgade ynufügen, ee —— — hr bringen. Die 14—15,000 Mann, welche zu dem rath in den Gerichtshof berufen worden if; indeſfen 


S Zuge beſtimmt waren, wurden auf mehreren, ſehr] ändert dieſe Ernennung nichts an dem geſammten 
1 & 22% Dr Abgeholt kann die Zeitung werden We if 1 „ 
- G 2 8 ge zu verſperren, ruſſiſche Unterthanen zu Ge⸗ weit von einander entfernten Wegen dem Ziele zu⸗ Charakter des Collegiums. Einzelne dieſer Namen 
für 1 915 % pro Quartal: fangenen zu machen. Dies kurzſichtige Verfahren rag : , 


geführt. Die Armee des Kaukaſus ſuchte von] find beſonders hervorragend und geben in ſich ſelbft 
5 Ather . a 182 bei ben. Funck zwingt A 129590 8 . zu 1 — Weſten ‚der, vom Sar le 40 — — ee a ganze Da mit 
N N "Sr und, um Wiederho ermeiden, ihre Gebiete von einander entfernten or rasnowodsk Freuden Herrn v. Forckenbeck unter den Mitgliedern 

2. Damm No. 3 bei Hrn. Albert Kleiſt. mit Rußland zu vereinigen. Wenn überhaupt, kann 


Parapiesgaſſe No. 18 bei Hrn. Bäckermeiſter Rußland nur ſtille ſtehen, wenn es eine civiliſir n een e e ee ſallen rn Ber 
h te von Oberſt Markoſoff nuch dem Amu Darja zu ges deutet ſchon, daß auf allen Seiten der Wunſch vor⸗ 
Trofiener. Macht, wenn es die Gebiete zu Nachbarn hat, > 1 0 ö i 14 


men mn 2 es im engliſchen Machtbereiche liegen. 
Kohlenmarkt No. 22 bei Hrn. Alb. Teichgraber. „ Die ſchönſte der Oaſen in den eentralaſtatiſchen 
Kürſchnergaſſe bei Hrn. Hubert Gotzmann. | Wüften iſt die von Khiwa. Von Südoſten her tritt 
Bonpenpfubl 32 im „Tannenbaum.“ 7 fe a 1 * er von Fran Fut 
reite der 2 en, un 
Sen Magier ber Dorle. e ae Fri ii a * end ei 
Telegr. Nachrichten der Danzi itung. treten feine ſchammigen, Waſſer über die lehmigen 
— — ui RR 0 — Ufer. Dieſem Umſtande verdankt Khiwa feine Cultur. 
heutigen „Dresdner Journals“ aus Wien meldet, 


Breite Canäle führen die Gewäfler nach beiden 
daß dort ein Wolkenbruch niedergegangen iſt. Im Seiten hin meilenweit ins Land, fie vertheilen ſich 
Aus ſtellungsgebäude iſt die deutſche Abtheilung faſt 


in immer kleinere Rinnſale, die 120 Quadratmeilen 
ant unverletzt geblieben, die franzöſiſche hat einige fruchtbaren Bodens bewäſſern, auf dem ſelbſt die 
Heſchödizungen durch das Unwetter erlitten. 


Dienſtag, 1. Jul. Abend Ausgabe 


S 


des Zweckes ausreichend ſeien, und dieſe Dispoſitionen 1 bis 5 vn „ 3 1 
rnennung Forckenbeck's in em Sinne auf. 
ri Aufgaben, 


fr 

555 nnd + 8 
Wien, 30. Juni. Die hi brin- In dieſem Gebiete wohnen 250,000 Menſchen, die 

gen Wetiheilntpen über ben gate 8 8 jenen türkiſchen Völkerſchaften gehören, welche ein 


; indegli i ichten i eit der Aufgabe hat ih dem b 
den, mit heftigem Regen : indeglied zwiſchen der weißen und der gelben aber erreichten ihr Ziel und es half den Khiweſen] Wichtig n trotzdem bewogen, 
— nn dem e en deen ge. Menſchenrace find. Vierzig ſogenannte Städte und Nichts, daß ſie ſich tapfer mit ihren Donnerbi Erne Amt zu übernezmen. Auch in Be. 
bäudes W Schaden find ihre Angaben nicht etwa fünfzig kleinere Biere nd 2 Ge⸗ au ‚Blipkogen vertheidigten, daß fie . — 2 bead dar Se 
mmend. eg. ber sie rin i * von a ) : i “ 
rem des Terrains die Gartenanlagen um das Some leg re Hau Kuna, che 8. ie Fee zu bereiten. Ein Ort n sgedrückt liegt; ein Lehrer des 


Ausſtellungsgebäude, ſowie viele kleine Zelte und Pa⸗ 25,000 Menſchen faßt und von Lehmmauern um⸗ 
ke —. Waſſer ftanden. Das Gebäude ſelbſt geben iſt, die durch 40 alte Haubitzen vertheidigt 
mit allen Anbauten hat keinerlei erheblichen Schaden uns 28 8 ge! ſich eine > 
N Antamiin, naar „die LE A Bea Ze viel a dusche üb! 

genommen. Dagegen litten die Hofelndaut ee, aauszal laſſen wird. Der Cinfink des Keane bon Kine 
welche die deutſche Abtheilung erlitten hätte, ift Nichts reicht ſehr weit über die Dafe hinaus in die 
bekannt geworden. 5 

Nom, 30. Juni. Minghetti und Depretis haben 
abermals eine Beſprechung mit dem Könige gehabt, 
welcher ſich dann von Turin nach Florenz begab. — 


18 Heret, ſch zn Seen 
i ſtets bere u Streifzügen 
rinz Napoleon iſt nach Genua abgereiſt. Wüftenfähne waren . ; 

— Eenftankinopel, 30. Juni. Der Miniſter für ie ee 


uf ſue aber meift zum vordringenden Sieger abgefallen. 


Te 


und dagegen die Producte ve Viehzucht und die 


haben Niemand, mit dei fie Frieden ſchließen können. veitungen, dazu beſreman, für die Steg 2 a 
Wenn fie mit ihm zum ale kommen ſoll⸗ gierung bei der | des Ber h — n 7 — 
ten ſo haben ſie bei dem Charakter der Orientalen Kirche und Staat ben geſetzlichen Beden 8 aßen 

raxis des 


das Telegraphenweſen hat angeordnet, daß bis 
Weiteres chiffrirte Privatdepeſchen nicht zur 
derung zugelaſſen werden ſollen. 2 


Der Fall von Kölwa. 


{ annt mit feinem aus⸗ 
ae Ge ar en deen e Sm 
en und dringt von dort 
ontus bis zum 200 Süden vor. Im äuß er ſten 


den Frieden in den Weg geſtellten Schwierigkeiten. Von 
drei Seiten wird die 8 fo werden fer ag Eine Zeitungsnotiz, welche allgemein für offelbs 
a wurde, hat vor mehreren Tagen über das 
ee von dort aus das Khanat im Zaume Eifenbapn.Goncffionwelen Weihe inden gene 
— i 7 4 

Sollen wir den Ruſſen den errungenen Erfolg A t er en ee 
beneiden? Wir glauben, wir können ihnen denſel⸗ tagen, ſondern zum Theil von der Wahrheit gang 
den ebenſo gönnen, wie ſie uns unſere größeren Er⸗ abweichen. Soviel wir erfahren, iſt nur ein The: 
folge gegönnt haben. Ein neues Gebiet wird wie⸗ jener Bemerkungen richtig Bie Unterſuchungs- 
der dem geſicherten Handel und der Cultur erſchloſ commiffion hat allerdings ihren Bericht nicht erſireck 
ſen; denn möge die ruſſiſche Cultur der des Weſtens auf ſolche Ermittelungen, welche nicht ummittelba- 
gegenüber noch das Meiſte zu wünſchen üb rig laſſen, auf den Gegenſtand ihrer Unterſuchung Bezug haben; 
der Barbarei des Orients gegenüber iſt auch der ſchon während der Unterſuchung dat fie an ſſch wich 
Koſak noch immer als ein Träger der Cultur zu tige Thatſachen entweder unberührt gelaſſen, obe 


dorthin mit einer Heeresabtheilung, die aber unter 
der entſetzlichen Kälte, weiche jene Gebiete bei ihrer 
continentalen Lage neben der glühendſten Sommer: 


dem Steppenplate 5 
hitze haben, auf Anne en Ueſt⸗Jurt zu 


füdliche Hochland legen. Vor neun Jahren bildete Grunde ging. im Jahre 1838 

Faceted den Äußerften Punkt der Linie, die, weil unter General Perowski mißglückte gleichfalls wegen betrachten. nicht in ihrem ganzen Umfange unterſucht, ſofer 
fie fo „geographiſch präcis“, Rußland feinem Ge- des unwirthlichen Klimas. Die rufſiſche Heeres⸗ nämlich dieſelben die Grenzen der ihr geſteckten Anf 
ſchicke zog. Vor fünf Jahren ſpielte daſſelbe Ge⸗ leitung mußte darum die vorforglichften Maßregela Danzig, den 1. Juli. gabe überſchritten haben. Ebenſo iſt es ſelbſtver 
ſchick ihm den Streich, jene Linie nach Samarkand treffen, um diesmal ein gleiches Schſckſal zu ver⸗ Zu den wichtigſten Inſſitutionen, die berufen ständlich, daß die Unterſuchungscommiſſion in be 


zu verlegen, und beute wird es von der Vorſehung 
D Wiener Weltausſtellung. 
In der Rotunde. 


find, in dem ausgebrochenen kirchenpolitiſchen Streite Weiſe die bloze Luft an Scandalgeſchichten hu be 
FFC AAC cc 


Damit aber kennen wir den Inhalt der Rotunde dieſe Werke entſtammen Stagteimpuſtrien, finb fon 
noch lange nicht. Bisher bewegten wir uns in dem bare Treibhauspflanzen, welche au mächtiger Wille 
unteren ungeheuern Rundſaale auf gleichem Boden. mit ungezählten Mitteln hervorgebracht hat, aue en 
Wo aber die Pfeiler zum Zeltdache auffteigen, da Volke ſelbſt kommt vorläufig wenig oder nichts 
läuft um mehrere Stufen erhoben eine breite Arkaden⸗ Oeſterreichiſche Lithographie und Druckprobe: 
Eſtrade rings um den Raum, und dieſer weiteſte engliſche ſehr geſchmacklofe aber tüchtig gegebene 
Kreis hat ſich allmälig ebenfalls dicht gefüllt mit Schirme, Mancheſterſammete, E tee belle vor. _ 
vorzüglichen Ausſtellungs-Oblecten. Ein Streicher⸗ Denuy & Brothers in Dumbarton und ſehr tüchtig 
ſcher Flügel, Ebenholz mit Gold gravirt, für die engliſche Möbel aue deu ſchönen ſeltenen Hölzern 
älteſte Tochter des Kaiſers gearbeitet, ſteht am Pfeiler in deren Verwendung die dortige Möbeltiſchlere 
der Eingangshalle, daneben bieten die Engländer ihren Hauptſtolz zu ſuchen ſcheint, folgen nun bun 
Parfümerien in einem kleinen Pavillon, den fie in durcheinander. Dann erregen Lütticher Gewehre 
holpriger Ueberſetzung „Pavillon von Flora“ nennen. und vorzügliche Porzelane alten Styls unfere Auf. 
Dann kommt Rußland, dieſer richtige Ausſtellungs⸗ merkſamkeit; wet Aigen wir zu den berühmten 
ſtaat, der Alles leiſten, Alles machen, Jedem gleich. Dresdner Kunſtmöbeln Friedrichs und M ers, die 
kommen, wenn nicht ihn übertreffen kann — „aber mit Recht von allen deutſchen, ſelbſt den ainzern 
fragt mich nur nicht wie“. Wer Rußland auf Aus- und a auserwählt worden find, um bie 
ſtellungen flieht, muß glauben, daß es auf allen deutſche ee hier in der Rotunde würdig 
Gebieten ver Industrie den übrigen Nationen noch za 5 ten. ur ein Eule von gebeiztem 
um einen Schritt voraus fei. So auch hier wieder. Eichenholz, eine folide Arbeit Fiſcherg aus Hamburg. 
Die Möbel, Schalen, Uhren von Malachtt und it neuerdinge nach hinzugekommen. Seine Golan 
Lapis lazuli find feine Specialität wie die eigen» unten in der Tiefe laſſend, hat Faßer aug Nürnberg 
thümlich ſchönen Moskauer und Tulaer Silberarbeiten ſich mit feinen Bleiſtiften geſondert ter oben am 
mit Email, aber die Porzellane kommen den be⸗ Eingange des Haupttractes, der a6 
rühmten pates sur pate Solons von Sevres gleich, and führt, aufgeſtellt. Inmft 25 
die Edelſteine und pietra-dura-Moſaiken können ſich pliren fich die Hochzeits ge eher ſächſiſchen Vol⸗ 
mit den Florentinern meſſen, die Glasarbeiten leiften des an das greife Kö Ache Aa 
ein Aeußerſtes ſowohl in Brillantſchliff, wie auch in ſtickender Edelfräulein, dene „am nicht Hier 
Herſtellung opaker Flüſſe, welche vorttefjlih den Hände fehen darf, wären deer im Schloe m 
Wiener Alfeniden von Ferätz und Reuter, ſchöne] rosso antico imitiren, und in Mofaiten voller Dresven geblieben Sentimentalität gehört un 

Farbenglanz. Die ſtbiriſchen Eiſenwerke ſtellen auf Weltausfiellungen, diefe fo wenig wie die and 
und Se Fochen and wie die beflen weftphäligen, auf jedem weich: den Krug Ster den enen nee, 
N 5 8 bauer errichtet hat, und wir find wieder bei den Orgeln] Gebiete ſteht ſcheinbar das Czarenreich an erfter zugelaſſen haben fol, um die Gefühle der Beſucher 
Artikel von Herrmann Simon und von Lackner um. angelangt, haben den zweiten Rundgang zurückgelegt. Stelle, Aber eins darf man nicht überſehen: alle nicht zu verftimmen. Wir glauben übrigens au 2 
\ f en ’ ; eh — N 
es Le 
1282 Pe 2 


en hinauf, ſchöne Sachen 
deſonders die Teller und Theebretter mit reichen ge: 


Nun kommen wir nech einmal zu feinen Ledern, 
Safflanen, darunter die ſo beliebten goldgrünen Leder 
von Meyer, Michel und Denninger aus Mainz, und 
damit es denn einem Deutſchen inmttten der Fran; 
zoſen nicht bange werde, hat man ihm die Aus⸗ 
ſtellung der mechaniſchen Weberei in Linden bei 
Hannover zur Seite geſtellt. Da ſehen wir Halb⸗ 
ſammete, Baum wollenplüſche, die der beften Man⸗ 
Heſterwaare gleichkommen, Velvete, Cords in allen, 
ſelbſt den glänzendſten Farben, glatte und gerippte 
Hoſenſtoffe ta reicher und ſchöner Auswahl. Dann 
en Weber Oeſterreich mit .> wer Veen ur 

en Artikel hervor. Es ſcheint, als ob alle Na⸗ 
ge ſich verabredet hätten, diesmal in Wien den ff 
Oe Stichern den Preis in Stearin, Kerzen ſowohl 
wie ho abzuringen, Belgien und die Türkei, 
Deut Mon Holland und die weſtlichen Länder 
bauen von W formen Statuen, Säulen und 
Capitäler feralg@iedenen Zalgforten und Präpa- 
raten. Die ete N e den reinen Atlasglanz, 
die ausgezeichn habenlität der Sarg'ſchen Milly- 
kerzen und der ere Ayramipenhöpe aufge: 
bauten Apollokerze arſtes die anderen alle nicht. 
Sarg ſucht ſein Aer di Zu leiſten, fein Stearin⸗ 


i 


— . . 


unter den vorhandenen iſt derjenige aus hl — 


EA Ar Scho, ze kunden hat, wird dieſen — 25 Stimmen verworfen. Die Regierung zog 
Sciſchtufall für — in 
Faſt fämmiliche Nachrichten, die in den letzten reichen. 


innerhalb gegen die Arbeiter⸗Bevölkerung verlangt, die von der Frankreich. h *Der Herr Polizei⸗Präſident v. Clauſewitz begieb 

Fee nase 5 und wich⸗ S il bearbeitet würde. 5 ir ah > Juni. . — ne ng A Urlaub ur» wi u Tine Us 
III ee Montal wird morgen einen großen Tag haben. uge vertreten. 

tige ittelungen angeftellt, dne en Eine gewiffe Zahl von Vertretern des franzöſiſchen 


j dniß der Sache 
3 5 die Namen ausprüdlich genannt. Volkes gedenkt heute Abend ſich auf den Weg dahln 
3 er . Gegenſatze zu jener officidfen Mitthei⸗ zu machen. Eben ſo werden heute von Lyon etwa 
5 Unterfahun scommifflon das Bırkan- daß das Geſundheitspflege⸗Aint vorläufig in Geſtalt 1500 Pilger dahin aufbrechen und aus der Diöceſe 
Bu ae = 1 der Mißftände und einerſchäd⸗ einer techniſch⸗wiſſenſchaftlichen Deputation ind Leben von Tours ſoll ein Extrazug die Wallfahrter be⸗ 
lein meitgreifen . Sr 3 se. Ser En 3 We der a ie ber 2 Bischef 
i macht. Schon Autoritäten heranziehen kann, In Verbindung damit] werden der Erzbiſchof von Tours und der 0 
9 — 5 1 . hu Bundesregierungen] von Bafllite ſtehen, begleitet von einer Legion von 
in e e ofſteibſen Notiz ne Meinung Herſtellöng einer Mebizinal- | Domherren, Generalvicaren, Prieſtern und Semi⸗ 
1 Unterfuchungs ceumiſſion be⸗ ſtotiſtik zu machen. Das Münzgeſetz und die Ein,] nariſten. Trotz der großen Erfolge von Paray ' le⸗ 
ehr zu vertuſcen als klar zu⸗ Montal, die noch täglich wachſen, wird morgen eine 
— biber ſricht. Wir wiſſen] in der nächſten Sitzung des Buundesrathes erledigt zweite große Pilgerfahrt nach dem Andachtsorte von 
ht, zu welchem Zwecke über die Vor⸗ Notre⸗Dame⸗du⸗Laus in der Didcefe von Gap be⸗ 
ginnen. Dieſelbe fol nur vier Tage dauern, vom 
27. Juni bis zum 2. Juli. Fünf Tage ſpäter fangen 
die Pilzerzüge nach Amettes zu Ehren des h. Benoit 
Labre an. Dieſes clerikale Feſt ſoll vom Biſchof 
Lequette geleitet werden. Die Biſchöfe von Limoges, 
von Bourges, von Cambrai haben ihre Mitwirkung 
verſprochen, um recht viele Leute auf die Beine zu 
bringen. Da aber in den nördlichen Theilen des 
Landes der Eifer der Bevölkerung für dieſe Wall⸗ 
fahrten nicht ſehr groß iſt, ſo wird die Kohlenberg⸗ 
werks⸗Geſellſchaft von Ferfay die Pilger gratis be⸗ 
fördern. Die Directoren dieſer induſtriellen Geſell⸗ 
ſchaft find clerikal geſinnt und haben in ihrem chriſt⸗ 
lichen Eifer ausgemacht, daß von Lillers bis zu der 
zunächſt bei der kleinen Stadt Amettes liegenden 
Station von den frommen Pilgern nichts gefordert 
werden ſoll. Folgende intereſſante Statiſtik kan 
einen Begriff von dem Fanatismus dieſer Partei 
geben. Allein im Monat Mai find über 100,000 
fremde Perſonen in Chartres geweſen, um ſich zu 
den Füßen der Statue von Notre⸗Dame⸗de⸗Deſſous⸗ 
Terre niederzuwerfen. Und in demſelben Monat hat 
ſich die Zahl der nach Lourdes Wallfahrenden ver⸗ A 
mehrt, trotz der großen Concurrenz, die der h. Jung ⸗ 
frau dieſer Grotte von zahlreichen Heiligthümern im 
übrigen Frankreich gemacht wird. 

— 30. Juni. Der Schah wird, den neueſten 
Beftimmungen zufolge, am künftigen Freitag ir 

eintreffen. (W. T. 


Spanien. 

Die Carliſten ſcheinen ihren Waffenſchmuggel 
nun en gros betreiben zu wollen. Im Sund von 
Plymouth liegt gegenwärtig, eines Windwechſele f 
harrend, um ihre Reife fortzufegen, die Brigg „Queer 
of the Seas“ aus Havre, die, mit Waffen und Kriegs 
munition beladen, angeblich nach Alexandria beftimmt 
iſt. Das Schiff iſt im Beſitz des ſranzöſiſchen Zoll 
ſcheines und feine Papiere find alle in Ordnung, ſo 
daß legal keine Gründe für eine engliſche Interven- 
tion vorhanden find, obwohl gemuthmaßt wird, daß 
es ſein Cargo nicht über die Küſte Spaniens hinaus 
führen wird. 

„Ein in dem Flecken Beaſain wohnender Eng- 
länder, welcher ſeine Entrüſtung äußerte, daß Santa 
Cruz dort den Bahnhof und die Eiſenbahngüter ver 
W liez, hat von den Carliſten Stockprügel 
erhalten. 


Hupland. 
Petersburg, 30. Junl. Der Verkauf und die 
Colportage der „Nordiſchen Preſſe“ iſt N 


FRE Helfiugfsts, der Hauptftodt-Einnlanbs;1Unmb g gate i, ale 82 
leg sminiſter erklärte, er werde ſeine De . iſt eine höhere weibliche Lehranſtalt in ber Organi⸗ Hab ergaſſe die Fenſter aeg Einem in der ; 
Tagen aus Frankreich amen, handelten von Wall Schwetz. i a. . 


f vB fi ie 5 fatton begriffen, die den Namen Frauenakademie 2 —.— 5 wur 5 

ö ere Gegenſtände 
fa roceſſionen; die Pariſer Zeitungen Bern, 30. Juni. Der von Vertret b führen und am 1. October d. J. eröffnet werden ſoll. verſchledene Kl asſtücke und and 
ngen letzt mehr aus Paraysle-Monial als aus ’ 5 Di retern ber 


Der Curſus, der aus ſieben wöchentlichen Vorträgen 
der Gapitale. „Das Mirakel dauert fort, la, das Free i eee beſtebt, wird sweiläbrig fein und Kirchengeſchichte, 
Mirakel!“ beginnt das „Univers“ feinen ſechszehnten eme Le fpät A 10 1 © de 8 9. 7 on- Literaturgeſchichte, Mathematik, Pfychologke, Pr 
Artikel über die Pilgerfahrt; denn weichen andern | SER Be eſtens am 1. September d. J. hier zw | ſiologie, Phyfik und die Grundſätze des finnländt- 
Namen ſoll man dieſem ungeheuren Zuſtrome geben, tamilenst ſchen Staats und Privatrechts umfaſſen. Die Grün⸗ 
der nicht endet, dieſem allgemeinen Elan des Glau⸗ Oeſterreich⸗Ungarn. dung der Akademie iſt ein Privatunternehmen, an 
bens und der Liebe, dieſen Klängen heißen Gebetes Wien, 30. Juni. Der Fürſt von Rumänien] dem ſich der größte Theil der Univerſitätsprofeſſoren 
und lebhafter Hoffnung, dieſen Thränen der Freude | ertheilte heute einer von den Reichstagsabg. Kuranda | betheiligt. 
und Frömmigkeit, die ſanft allen Augen entſtrömen, geführten Deputation der Israelitiſchen Alliance Aus Amerika. 
dieſem brüderlichen Umfangen fo vieler Her“ dienz, welche eine Adreſſe in Betreff der Lage der Newyork. Die „N. D. H.“ ſchreibt: „Im 
zen im Herzen Jeſul Digitus Dei bie Joeraeliten in Rumänien überreichte. Der Fürft ging] Staat Ohio ſoll ſich der Verſuch, der füngſt ge- 
est! Blind ift, wer das nicht ſiehrl ...“ in angelegentlicher Weiſe auf eine längere Beſprech“] macht wurde, Frauen an die Spitze der Volksſchulen 
Wie der „Steele“ erzählt, wurde in Nimes bei einer ung dieſer Frage ein und bezeichnete dieſelbe als eine] zu ſtellen, ſehr gut bewähren. Die Disciplin ſoll 
Prozeſſion im St. Charles Kirchſpiel die Statue der wichtigſten, die ibm zu löſen obliege. Der Fürſtſ ebenſo gut wie früher fein, auch ſollen weniger Klagen 
des heiligen Petrus mit Ketten an den Füßen daher⸗ verſprach, die Deputation auf feiner Rückreiſe noch] von Seiten der Eltern einlaufen, als früher. 
gen, womit offenbar auf ven „Gefongenen im ein Mal empfangen zu wollen. (W. T * In Braſtlien hat der Staatsrath entſchieden, 

atican“ hingedentet war. Das Blatt fügt bun: Laibach, 27. Jun. „Danica“ veröffentlicht] daß päpſtliche Bullen, bis ſie die Zuſtimmung der 
„In Paray⸗le-⸗Monial (einer Stadt im Arrondiſſe. den Wortlaut des an das biſchöfliche Ordinariat] Regierung erhalten haben, ohne Wirkung für das 
ment Charolles, Departement Saoneset-Roire) hat gerichteten Regierungserlaſſes, betreffend die Auf. Reich find, und daß Excommunicationen keine Ver⸗ 
man es noch beſſer gemacht, und zwar an die Wall⸗ hebung der Jeſuiten⸗Niederlaſſung. Der Erlaß ringerung der bürgerlichen Rechte zur Folge haben. 
fahrer Strohhalme dertheilt, welche gerade aus dem ſpricht aus, „daß anbelangend das Wirken der er⸗ „ Aus Peru wird berichtet, daß der neue Erz⸗ 
Kerker gekommen, in welchem der italieniſche Anti⸗ N wöhnten Niederlaſſung, welches bei Beurtheilung des] biſchof von Lima bei Uebernahme feines Amtes ge⸗ 
Seit den unfehlbaren Märtyrer gefangen hält.“ — Gegenſtandes zunächſt in die Waage fällt, die dies. ſchworen hat, die Landesgeſetze höher zu achten, als 
Segen die foelgliſtiſchen Arbeiter werden in Frank- falls veranlaßten eingehenden und umſtändlichen Er⸗ irgend welche von Rom ausgehenden Anordnungen. 
teich letzt energiſche Schritte vorbereitet und von der hebungen zur vollſten Evidenz ergaben, daß daſſelbe k ði T5 
egierung werden zu dem Zwecke bei den Präfecten in den wichtigſten, das öffentliche Wohl, ins beſondere 
Dunkel gefärbte Berichte beſtellt. So hat der neue die fanitären und volkswirthſchaftlichen Intereſſen 
Präfect von St. Etienne de Tracy von der Regie⸗ betreffenden Beziehungen von in hohem Grade ge: 
rung die Ermächtigung zu energiſchen Maßregeln meir ſchädlichen Folgen begleitet wird.“ 
ae Kindereien nicht; wer uns den Berftimmungen und Dufidien folgt gleich die verſchiedenſte Poſa⸗ 
den rufſiſchen, italieniſchen, Trieſter und anderen mentir⸗ und Guimpenarbeit von Schärf in Brieg, 
Reſtaurants ungewarnt ausſetzt, wird uns wohl auch Gutkind, Wolf und Bacher in Berlin. Nun nähern 
nicht ängſtlich vor dem Anblick eines Sarges behü⸗ wir uns auf der Eſtrade der der Eingangshalle ge⸗ 
ten wollen. genüberliegenden Hinterniſche. Wie vorn Has, fo 
Prachtvolle Silberſchmiedearbeiten von Sy und ſoll hier die Manufactur des deutſchen Reichs ſich 
Wagner aus Berlin, Münchener Porzellanmalerei, darſtellen. Elſaß mit feinen Baumwollenſtoffen ift 
des alten Ludwig weibliche Schönheitengalerie auf fertig, Elberfeld, Crefeld, Sachſen bauen und deco⸗ 
orzellanteller gemalt, welche wohl eher in den riren noch immer, eine ſächſiſche Leinen⸗Damaſt⸗ 
on des amateurs gehört hätte, ein Dickicht weberei ſchält ſich erſt langſam aus ihren Kiſten. 
von Elephantenzähnen und darunter liegend Kämme, An den Pfeilern ſehen wir hier die berühmten 
bälle zc. von Meyer aus Hamburg, ein grün Photographien von Braun aus Dornach, der es ſo⸗ 
glafirter Ofen von Seidel aus Dresden, ein Mar- gar verſteht Alpen⸗ und Schweizerſeen zu firiren 
morlamin Barheims drängen ſich hier nahe an ein⸗ und den Vergleich mit Venetianern und Ruſſen, die 
ander. Dann ſetzt ſich von unten herauf die groß⸗ gegenüber hängen, gewiß nicht ſcheut. Wollen⸗ und 
artige Vertretung der deutſchen Glasinduſtrie fort Baumwollengarne bauen ſich zu Thürmchen auf, 
in den ausgezeichnetſten Roh⸗ und Spiegelgläfern ſächſiſche Kunſtblumen ſtehen daneben hoͤchſt unzweck⸗ 
der ſchleſiſchen Spiegelmanufactur Oberſalzbrunn mäßig und nicht ausſtelleriſch feſt in Cartons ge⸗ 
und in den ungeheuren Glasflächen der Mannheimer packt. Ein Münchener Ofen, dunkelblau mit dicken, 
St. Gobain & Cirey, die ein Rieſenglas von 5, und plumpen Silberornamenten, hat dieſen Ehrenplatz 
3,03 Meter, ein anderes von 4,4% und 2,52 Meter wie überhaupt einen in der Ausſtellung kaum ver⸗ 
aufgeſtellt haben. Das deutſche Reich bietet uns dient, Eine Collection von Neuſilber und Britannia- 
auf dieſem Ende überhaupt Gegenſtände, die als metall, zu welcher Eßlingen, Braunſchwelg, Lüden 
einzig auf der Ausſtellung bezeichnet werden müſſen. ſcheid und Henniger in Berlin gute Geräthe beige⸗ 
So die Paraffin; allen verſchiedenen Schmelz- ſtenert haben, miſcht ſich bereits wieder unter öſter⸗ 
unkten von D. Corte in Halle, von Rosner, reichiſche Borpoften, Stearine aus Gratz, Mohairs 
eiber & Co We zugleich Asphalt, Braun- und Halbwollenſtoffe aus Aſch in Böhmen. Auf 
kohle, Benzin dan. eigen, dann den belannten dieſen internationalen Boden verſprengt treffen wir 
dunklen Zöblitzer Sa, iinftein, wieder einmal einen ferner nuch unſeren Dreyſe aus Sömmerda mit 
* mit Bau de Cologne und die feinen Aether | feinen Zünznadeln und die Oberſteiner Achate des 
le von Schimmel & Comp. in Leipzig, deren ſtrenger Idartbales. 
fum den des Kölniſchen Waſſers überduftet. Die Der Porzelane Copenhagens muß hier noch 
sellunten ſchwediſchen Zündhölzer ſtehen hier ein» beſonders gedacht werden, weil wir neulich etwas 


Deutſchland. 
Berlin, 30. Juni. Aus den Beſchlüſſen 


* [Shwurgeriätsverhandlung am 30. Juni] 


mäffen. 1) Der mehrfach wegen Diebſtahls beſtraſte Arbeiter Ja⸗ 


In den Conflict zwiſchen der Regierung und 
dem Leipyiger Stadtrath wegen des dortigen Tage⸗ 
blattes find nun auch die Stadtverordneten einge⸗ 
treten, indem ſie auf Grund eines ſehr eingehenden, 
vom Prof. Biedermann erſtatteten Ausſchuſſes ein⸗ 
ſtimmig den Stadtrath erſucht haben, die Unabhän⸗ 
gigkeit be Organes, des Tageblattes, und die 
gu beſtehende Preßfreiheit mit allen ihm zu 

bote ſtehenden Mitteln auch fernerhin zu vertreten. 
Was darauf der Stadtrath, was die Regierung thun 
wird, erwartet man mit Spannung. Vor der er 
iR es für dieſe ganze Amtsblättergeſchichte, die keines⸗ 
der Regierung zum Vortheil gelangt, wichtig, 

daß alle zwiſchen Regierung und Stadtrath gewech⸗ 
elten Actenſtücke der vollen O ffentlichkeit anheim ; 
allen und fo der Schleier gelüftet wird, der theil- 
weiſe noch über einzelnen derſelben ruht. Inzwiſchen 
hat ein anderer Vorgang jenen Streit einigermaßen 
in den Hintergrund gedrängt. Die Socialdemokratie, 
die in einer ziemlichen Anzahl von Städten des 
ſächfiſchen Erzgebirges, darunter mehreren ſehr 
volks- und gewerbreichen, wie Crimmitzſchau, Glau⸗ 
chau, Merane, ſchon fo viel Boden gewonnen hat, 
daß in den Gemeindevertretungen dominirt 
und theilweiſe ſogar in den Magiſtraten Fuß gefaßt 
trieb es in Merane, wo die Mehrheit der 


tadtverordneten dieſer Partei angehört, fo toll, auf Röchlin⸗Mieg fielen. Im füblichen Wahlbezirk 


Czerkowski im Januar d. J. in Bankau aus ein 
verſchloſſenen Stall PR Eulen ei Schafe e 
e drei Angell 
ten ſind geſtändig. Der Gerichtshof verurteilte wa⸗ 
nowski zu 4 Jahren, Czernowski zu 1 Jahr 13 us 


Der Gerichtshof ſtrafte den König mit 3 
mann und Maaß mit je 6, den Krauſe mit 5 und den 
9 ni san Sulgen von Boe * 
onen m n u n PO ur 
ſicht. Der — Leyſer Elias Becker von hier, 


* [Polizeiliches.] Der Arbeiter Ordowski aus 
lente geſtern Nachmittags einen andern 


meme ale X *. 3 t bar ne ıdienfle zur Beratung, Mach lauge Die. Ist- 
Reden. auc ie Ata s 5 . wurde der Art. 3, welcher das Prinzip der Abfchaf- 
Het, die ven Dresden ausgeht und ſelbſt im fung dieſes Syſtems ausſpricht, ſchließlich mit 43 


ſich aus beuten. 


Pfingſtfeiertage — 2. Juni e. — erfolgte i . 
I ig Cinfegnung der een 


Pelplin, 28. Juni. In den Tagen vom 25. bis 
29. Auguit und vom J. bis 5. September finden hier 
ſogenannte „geiſtliche Exercitien“ für die Geistlichen des 
Bisthums ſtatt und zwar unter Leitung der „Ordens⸗ 
priefter“ nton Brzinski und Philtppinus Swietogors li. 
Während dieſer „Uebungen“ müſſen die daran theils 
nehmenden Geiſtlichen ſich auch gewiſſen Weg 
Entbehrungen unterwerfen. Schlimm iſt es indeß nicht 
mit dieſen „Entbebrungen.“ 

Heels Die ee Babes ben 1 
der Kreis⸗Communal⸗ parkaſſe, Herrn 
zum Kämmerer der Stadt gewählt; das u 1 
800 . feſtgeſetzt worden. — In der Nacht vom 20. 
um 27. v Mts. iſt das CHauffee-Ginnehmerhaus * 
Rad manns dorf abgebrannt. — Die Wayl der Kres⸗ 
4 14 J ae Zu fue 13 Il 
12, 14. und 17. Ju — Das polniihe Wahl 
comitd für die Provinz Weſtpreußen wird ſich am 15. 


Danzig, den 1. Juli. 
» Seit Freitag iſt unter den Flöſſern kein wei⸗ 
terer Cholerafall vorgekommen; aus der einheimiſchen 
Bevölkerung find ebenfalls keine Erkrankungen gemeldet. 


_—— en 
ſchaumſtücke Hartmann 's, einen Wertheimer'ſchen 
Kaſſenſchrank und noch einmal Alfende mit ſeh⸗ 
ſchönen, gravirten Tiefornamenten. Der Reichthum 
der Rotunde ſcheint unerſchöpflich, ſchon glaubten wir 
am Ende zu fein, da zieht uns noch eine Glas aus 
ftellung ber gröflich Harrach ſchen Werke 
rieſigen P achtſtücken an, die Porzelane von Schlagen 
wald und Kladrup in Böhmen, welche das aus⸗ 
gezeichnete Material dieſer Gegend ſehr gr ver 
arbeiten, und endlich werden wir noch auf eine go⸗ 
thiſche Kanzel aufmerkſam, die der Wiener Gothſter 
Schmidt für eine hieſige Kirche entworfen hat. Kanzel, 
Kirchtbüren, Orgeln, Heilige, es fehlt dem profanen 
Orte nichts zur Kirche, als die Weihe. Mitten unter 
die Oeſterreicher verſtreut ſich hierher noch Treu und 
Nugliſch aus Berlin, mit Seifen und Pomaden, au 
venetianiſcher Eiſenguß ſteht iſolirt neben dem letzter 
Tiſch voll ſchöͤner, bömiſcher Porzelane der Denk'ſchen 
Fabrik. 

Das iſt der Inhalt der Rotunde, des einen Saa⸗ 
les, inmitten der Ausſtellnng. Die Müh, ihn kennen 
zu lernen, iſt nicht gering, eine blos flachtige Erwäh⸗ 
nung der Gegenſtände muß ja zeigen, was alles und 
wie es ſich in dieſem Raume zuſammendrängt. Wer 
indeſſen die Mühe und den gelegentlichen Aerger über 
die Confuſton des Arrangements nicht ſcheut, der 


P · wm .. ̃¼˙5—' . TRET N EERLZUTTE 
des kleinen Dänemark, beſonders ſeiner rührigen 
Hauptſtadt, ſtellt ſich auf allen Gebieten als eine 
ſehr beachtenswerthe dar, beſonders wo dieſelbe nach 
der künſtleriſchen Seite hinneigt, merkt man noch 
die guten Traditionen Thorwaldſens, welche das 
Volk eifrig cultivirt. Die Porzelane Copenhagens 
gehören zu den beſten der Ausſtellung, die ſilbernen 
Tafelauffätze von Chriſtenſen dürften ſich in edler 
Compoſition und meifterhafter Ausführung neben 
die beſten Arbeiten dieſer Art ſtellen. Der andere 
nordiſche Nachbar wirkt hier mit ernſteren Stoffen. 
Schweden hat eine durchlöcherte Panzerplatte an die 
Wand geſtellt und Vollgeſchoß daneben, welches dieſe 
Verwüſtung anzurichten im Stande iſt. Nun be⸗ 
treten wir wieder eine Strecke lang die leichte ele⸗ 
gante öſterreichiſche Welt, erfreuen uns an den 
reizenden Wiener Fächern Schüttes von Schilppat, 
Elfenbein, Federn, Blumen, die mit zierlichen 
Malereien beſtreut ſind, bewundern den eleganten 
Flügel Böſendorfers, der, feſt verſchloſſen, nur fein 
koſtbares Gehäuſe von Ebenholz mit Goldverzie⸗ 
rungen zeigt, verzichten aber auf Aegidys Perlen 
und Brillanten, weil es doch vergebene Mühe iſt 
ſich durch den Schwarm lüſterner Beſchauerinnen 
3 zu 8 85 91 75 air “ 
dieſem letzten Viertel des oberen Rundganges no \ 
a 3 enug, beſonders die prachtvollen Opale findet reichen Lohn, denn er trifft hier das Schönſte, 
Granichſtättens, die mit mildem Farbenspiel zwiſchen Werthvollſte, Intereſſaateſte eb den Ausſtellung 
der glänzenden Brillantenumrahmung das Auge auf einem Punkte zefammen, 0 che 1 Aus⸗ 
feſſeln, die Colliers und Brillantendiademe Bieder⸗ dehnung dieſer Funkt bende ir ne. e aus der 
mann’s und daneben Silbergeſchirre und Tafelauf- | Aufzählung der Gegenstände, we che ihn füllen, un⸗ 
auffäge beider Firmen in großer Anzahl. Da- gefähr ermeſſen können. 

zwiſchen aber berͤhrt unſer Weg noch einmal Wiener — 

Peulſchen Reiche, denn nach den Paraffinen flüchtig darüber hingegangen find. Die Induſtrie Sättel und Geſchirrzeng, die ausgewählten Meer⸗ 


N 


ET 


* 


d. J. in Culm verſammeln. Die Wahlagitation Braunſchweig, 30. Juni. Bei der heutigen Roggen loca "er Tonne nor M9 unverändert, 


unter ben Polen der Nachbarprovinz begonnen Nummernziebung zu dem Prämien ⸗Anlehen von loco 120% 55 5 
und = eifrigſt betrieben. a. (Br. 316 10,000,000 % fiel auf Serie 2630 No. 27 ein Gewinn Negultrungspreis 12094, lteferba, 55 , Inlänbie| Roggen 565 , öl 21 Pine] 124 28 
Schwetz, 29. Juni. Vergangene Woche wurden von 2000, auf Serie 3188 No, 35 ein Gewinn von ſcher 565 8 — bez., Sept. Oct. 51 * Br., 
den im Außen deich verbleibenden Beſitzern der Oſtrower⸗ 5000, auf Serie 5243 No. 43 ein Gewinn von 600 Auf Bieferung 7 September⸗October 50 „ Br., Oct.⸗Nov. 51 M Br., Nov. „ & ben, 5 
kämpe die Umbaukoſten für die Wirtbſchaftsgebäude] und auf Serie 7914 No. 6 ein Gewinn von 20,000 R 494 „ Gd. r., Schmalz, Wilcox er Schiff 13 * 
2 ag 8 800 Summen über clic Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 5385 zoco Fee Tonne von 2000 68 große 106/788, (aan . e aa * bez. — Actien. 
er zum Umbau von der commune unentge a eitung. N a an 
gebende Bauplatz wird denſelben in Kurzem ans 3 Erbſen De Ye Tonne un 2000 8% Regulirungs⸗ Berlin, 30. Juni. Nic 


gewieſen werden; wie wir hören, werden jedoch nur preis 


5 
x 
3 
# 


— Vom 1. Januar 1874 ab wird in Briefen mit Hamburg, 30. Juni. Getreidemarkt. Weizen] Börſe wurden noch 70 Tonnen bunter polniſcher Weizen 
Genehmigung des Oberpräſidenten allmonatlich ein] und Roggen loco Conſumgeſchäft zu letzten Sen mit Beſatz 12527, zu 83 % der Tonne 4 5 5 während 
Weizen auf Termine weichend. Roggen flau. Weizen] am Markte ſelbſt nur 6 Tonnen bellhunt 12824. zu 904 

In dieſem Jahre werden Stutenſchauen] zr Yuni 1268. 1000 Kilo r. und Gd., 7 gehandelt worden find. Termine waren matt und 
Juni⸗ juli 12664. 237 Br., 235 Gd., e Juli⸗Auguß] nachgebend im Preiſe. 12622, ie Juli 87 & bezahlt, 


wenige Beſitzer den Umbau bewirken. Für jeden Morgen Wechſel- und Fondscourfe, London 3 894 & bz, Ye i. Juli 881—861—87 
der — Dammſchüttung verbrauchten & erhalten die 6.19 Gd., 6 — Aankerbam Aug 140 B ft 854 S bz., der Serlbr. eber . 
Eigenthüwer 110 4 Entſchädigung. (Br. Zig.) % weſtpr. Pfandbriefe 813 Br., 4% do. do. 881 79-1 & bi, . October ⸗Novem der be A di 
Conitz, 1. Juli. In dieſen Tagen werden nun &d., 89 gem. 4% do. do. 99% Br., 5% do. do. — Roggen loco Pe Kilogramm 58—65 . nach 
auch noch diejenigen Abeiten auf der Gonigänntgeriner 1034 Br. 103 Gd., 5% Pommerſche Hypotheten- Band» | Qualtiat gefordert, Yie 8 584—57 & bz., er 
Eiſenbabnſtrecke, welche von der Direction ſelbſt in En⸗ Die heute fällige Berliner brieſe 100 Sr. nis Jull 57—56f & di, Ye Jull - 
trepriſe gegeben waren, eingeſtellt werden, desgleichen 2 8 Das Vorſteber⸗Amt der Raufmanuidaft. ‚er September ⸗October bz., 
bie, Bauten a — biefigen, 1 era Börfen-Deprfhe war beim 5 2 Hob el November, 22 % bi. — Gerfte loco 
er Geſellſchaft an Ge . (C. 3) amtliche 0 8 7 gramm 52—67 Qualität gef. — 
Straspurg, 29. Jan. beleben bei uns ez: Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen e 997.5 T. Nene Bades 81] Jie lg , 
wei Stadiſchulen, eine vangechebe mit 6 Lehrern und Br. Jiaſchmenban 83 Br. Marienburger Ziegelei 98 gef. — Aubſen loco Se 1000 
N CCC 
TR. er 2 r. 5 = 0 
wurde Lotbehell e der Zustimmung der K. Regierung li den anjofen 204} G⁰ u en unverit, incl. Sad N. 0 124 -115@, Nn. 1 111— 
beſchloſſen, biefe beiden Schulen in eine Stmultanſchule i — 115 — KHoggenmehl Ye 100 Brut! 
ammenzulegen und an dieſer 6 evangeliſche und 6 77 1, Juli. inch Sad Nr. 0 9 - 
atholiſche Leber anzustellen, mithin die Lehrkräfte um ettreibe⸗Börſe. Wetter; ſchön. Wind: N. 
2 zu en. Weizen loco ohne Kaufluſt, erſt nach Schluß der 3 ft - ar 
d., er einher eos 8 * 1 


Sp * 100 10 loco 
Königsberg, 1. Juli. Mit Bezugnahme auf die 0 ga Auguft⸗ N d 50 & Br., Faß 20 & 10 Pax bi, mit Faß 7 7 9 
nig Noth b re % iter 100 * z AugufisSeptember 484, un mine ſtille. 12024 8 5 1 6 2 Ed 1. e Ju 10 25 105 15 ir = 52 
uſt do., dur 2 er 5 
53., Jar September⸗October 19 A 6—4 Gr bz. 


Schiffsliſten. 
Nenfahrtsaſſer, 30 1 


daß keiner von ihnen durch feine Mittheis Alaſter ga (Setreidenarkt.]] Regultrungspreis Futter⸗ 46 A — Spiritus loco nicht Juni. Wind: NNO 
Angekommen: Lietz, Love Bird (SD.), London 


30. Juni. 

lungen Anlaß zu dem Erſtehen des qu. Artikel gegeben * unver 

teilt das genannte Blatt nunmehr mit, was den Herrn — — — ug gr — 

Kanzler zu der Mabnahme veranlaßte. In dem Artikel] Raps der October 393 „ Rüböl Ioco 39}, Jer Herb Probuctenmärkte. 
394, 


Ar Mai 1874 41. — Wetter: Heiß. 5 
London, 30. Junl. Getreidemarkt. (Schluß⸗ Königsberg, 30 Juni. (v. Portatius u. Grothe) 


zeichnungen und Pläne zu dem projectisten Bau eines bericht) Getreide feit, aber tubig, per Frühjahr eher % 42 Rue fast ohne Umfap, loco Jochbunter 
Hertum abgefenbet bat, und daß berieloe Im Aaſchluſz fer Die Öetreibegufübsen vom 21 Jans e 19001. 93 & bey — ongen . 40 Je loc Ran] 
Herium abgeſendet bat, und daß derſelde im Anſchluſſe 27. Juni betrugen: Engl. Weizen 2847, fremder 29.550, und niedriger, Termine weichend, Preiſe nominell, loco 
T , m, 12304. 68 4, 126% bel. 0 m 1 
w. 3 3 2 r r 1 & * 2 ’ . ’ N 
und Steinmetzgeſellen⸗Unterſtützungskaſſe iſt nun vor 15005 Fete 11802 Sad und 880 Sof. 8 Bete 67% Der 1 70 952 1220 71 1 755 er 30: 
wenigen Tagen auch die Unterſtütungskaſſe der dieſigen] Regnerifch, 8 hanni⸗ zur Saat 85 Pr Fee Ar 45 Pr, 
of gon ad Jun. ente d Con flag Eomfola| 122% 60 Hr bez, MWilnner 11 0 . 61 Sr bez 
. 5% Sialieniibe Rente 62“. Lombarden 166g. 7. Jun Jug 62 . Ze, 61 . Bd, . J 
8 5 „ Rufien de 1871 958. 5% Ruſſen ds 1872 95 5 ft 51 KN Br., 60 K 7 dr Au 5 
ſchriebene ſtaatliche Genehmigung beſtehen, jo möge man] Siber —. Türktſche Anleihe de 1865 54 f. 6 0 Br., 591 r., G5 % 85 
r 1000 00, Yin nen ES], Oh. ne he | 
geſetzlichen Beſtim mung unterliegen,“ ſondern alle, die Heſterreichiſche Papieren onen. 5 — 57 1 Zerſte Ye 35 Klo feine beachtet, abfallende matt, loco 
55 * — 


iel, Ballaft. — Dreive, Emanuel, Leer, Schienen. — 
Wermeke, Ajax (S.), Oranton, Kohlen, — Johannſon, 
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Stromauf: 
Von Danzig nach Wloclawek: Schmidt, 
u u. re x., Chamottiteine, Cement, Asphalt, 
e e nach Warſchau: Mr 
Dauben u. Ick, fagonnirtes Eiſen, Eiſenblech. — Sti 
e di irtes Eiſen. — Droszkowski, Töplitz, Stein⸗ 
30. Jun Schlußcourſe) Pepiertente 67.65,“ ben, Meine 78e Gr bez, Brau. 53.58 J. bei. koblen — brontowalt der, do. — Micznemsli, berf., 


Wien, — 25 Ki do — Reimann, Dauben d 
Kapttal oder Rente leiften. | Süberrente 72,60, 1854er Looſe 95,00, Bantactien 939,0, cases, (sc 5, feiner gut gefragt, Termine au Bon Stettin nach Wisch Sreres 10, 


an 
Bromberg, 28. Jun. Die Bauten der neuen N 219,50 256.00 0 4 er 
€ gerg⸗Pos⸗ ordbahn 219,50, Creditactien 25k. 00. Franzoſen 338,00, ſch 31 bez., Oreller 3133, Gr . Salzſäure, Schwefelsäure, W ett. 
Siabe chnet, wan gn ber h fomeit die lchtere bie| Seliger 224.00, Rajcbau;Oberberger ieee e Dr be, Dreier SEEi u ae n 5 and: 2 4 
uhr, Wolfſo ro Kahn, = 


Oſtb 15 mündet. 4 n 0), 1 t,. B. 168 * ed. 
am vor fi, daß die 2 er h Nenne 2 2 18 e e u ruhig, deco weiße 58—59 
* Peine der Pal. inſterbam J, 0 8 e 4300, W 9830 n Yranitein, 1105 8 bal 4 Tr., 600 St. 
w. Holz, 1/100 ſfedabas 


nutzung ihrer S hienenſtrange er.] Amſterdam 51,00. Ben Wefbahn —,  Grebitionie un 25 Kilz feſt, loco Saus 5 
üben Bahnvermaltung in ihrem Betriebe recht 174 00, 1880er Loose 101.007 Sr ee eee 
Ye alder ahn oofe 0, Lombardiſche Eiſendahn Gorbaum, Friedmann, Gniazkow, do., 4 Tt., 1636 


bez. — 
id. — Aal. Hegierung 180, Bisen 7. 4 Lalo geſdaſtelcs, Isco 45-52 % Br. 
ig beſchränkt ee Die hieſige Kgl. Reg 115 189.50, re 135,00, 3 450 136,00, „Anal 5 Buhnehen pe 9 05 555 a ebot, Icco 
e Öucuien 5, 21, Slosecoupond - 8,50, IT Peiiat 7 
es den Intentionen der Staatsregierung feindlichen 229. 00, u. looſe 8, 00, 5 Gattungen faſt un verkäuflich, io:o feine 78 bis 
Ein Dr Sen en aan Ba Sl Re ee e b , 
, ermann, Olomu awie, do., t. e 
a N g F sleelant See 50 b „ 6600 St. w. H., 650 Ci w. 8 
, ,. ß. Ka eich Tr, 400 
talientiche , 80. Tabats: We 9. 11 8 gapomotheum Ar 50 Kilo one St. b. H. 1200 St. w. 5. 
war. find * Unterhandlungen gepflogen worden. | Ketien 775,00. {geft.) 776, 25. Franzoſen neue Faß 1 B Br. — bl 7 50 Kilo loce Schiffmann, Weliczter, Usciluk do., 2 Tr., 169 St b. 
r am Sonne 000 enbabn, mel Zorhmeitbahn —., „ ener; Alo eo ee 4 1 bebte. 6. 16 Laßt Faßb 1440 Gifens 
a d e on drei Ge e enbahn⸗ n „00. io⸗ ee 5 3 — N 
im Wertbe von 2000, 250 und 112. von bene f 3575, Lärlen de 1888 88,30 ( Turten d. — 42.½ % B Sone 5 Ar 50 Kto Barcinii, Donn, 10 A We, E- 5700 St m. 
. 00. rkenl 158,50. — 5 = Ag her „Adler u. elec, do., w. 
fondern bat es vorgezogen, mit der ihm sep kaube n] arts, 30. Just F NRasaı| in, Bolten vor 5000 Lites und Daß en Ginsberg. Rofenblatt u. Zudermann, Blodamta, b 
dünkenden Summe Goldes ſich aus Alttelt D 8) ruhig., d Juni 90, 50, Hr Auguſt 90, 75, Sr Sept. los, loco nominell, loco obne Faß 80 A Br., 20 6 Tr., 50 St. b. 5. 5738 St. w. Holz, Laß 
machen. Bis jezt iſt ſein Aufenthalt nich Directio 8 Dezember 92,00. — Mehl rubig, der Juni 75,50, . . 0 20 * 17 Faßb. 15,043 Eiſenbahnſchw. 
Bromberg, 30. Juni. &t bekannt d u der] Auguſt 75, 75, September⸗Dezember 71, 5. — Junt⸗Juti one Naß n . Br. Gd. 8 Markus, Roſenblatt, Brock, do., 6 Tr., 2564 St. w. H. 
n ffn ̃ nt Me Ba [Man Sr Men Bang an 20 62 
. ab au d. ntwerpen, 30. Jun etsendemartt. (Schluß⸗ = A . w. H., 19, en w. 
Perſonenverkebr eröffne ericht.) Weizen feſt, däniſcher 368. Stettin, 30 Juni (Oft. Zig.) Weizen flau und Steo cker, Diitom, Schulig, 6 Tr., 500 St. b. H., 
Bermiſchtes Gdeſſa 195. 1 — ruhig, 5 20. Gerig Pedal niedriger, Ye ez loco gelber 70-90 , Juni, 2 Zud u is, b. 5 


t. 
Die „Altpr. Ztg.“ 1 5 weiß, loco 39 bez. und Br., er Juli 39 Br., Danziger Privat» Actien Bank. 
BIER). Genie enge Kaklkhnzer Babel bet. abe ere „ Beptemben| SribE «Der. 704 a] © 


zer September #08 tatus am 30. Juni 1873. 
Nen weit einen Zuzug von 34 Berionen mit 107] Derember 41 bez 411 Br. — BWeichend, 


= Oct.⸗Nov. 78, 9 848 — 54255 nie Activa. * 
auf. — Di:s außerordentliche Naturwundee ß ꝗßDö¹ĩ . | driger, . 200088, oer 54—59 ,, ruſſiſcher ‚1 Geprägtes Geld.. . 339,843 
5 "alt verfeblen, einen großen Jremdenſtrom nach Danziger Borſe 2 Br a de ala 58. f % be Aude Kafienanweifungen und Noten der Preuß. 5 
Kablberg zu leiten. 1. Der Dichter D Amtliche Notirungen am 1. Juli. September 53} & bez, September⸗Oct. „14 bez ank 1815 
Neuenahr, 29. Jun 1 Wolfgang Weizen Ioco Me Tonne von unverändert flau, | Octbr.⸗Novbr. 524 * Br und Gd. — Gerſte unver: | Wedlelbeftände. . . » -» » =... 2,806,885 
Müller von Königswinter ift me 4 Leberleiden fein glaſia und weiß 127-1858 A 89 95 Br. ändert, e 2000 loco 55—65 , — Hafer unverän, Lombardbeſtände 451,580 
erlegen. Müller war am 15. —— 5 Königs: ac bunt 81508 . 8993 „ dert, Nr 200088, loco 50-55 &, Yun 56 „ bez, Preuß. Staats- und Communalpapiere 73,430 
winter unter dem Drachenfels ge oren um Sack ch] hellbunt 125 227.0 2" (004 9 Jul 64 Br, Sept-Deibr. 40 A ben 40 Ar 65. ae auh ansich orte 
anfänglich dem ärztlichen Berufe gewidmet. Doc ſein] bunt ig 570, bead. O Gebfen unberändert. 7 20004 Loco 48 51 9 1 
3 entichiedenes Talent für die Poeſſch nemantäh Für bie) zo in „ 84.86, — Winterrübten Mr 20008. . Septbr.-October 5. Ati a 
Lyrik, führte ihn bald in die ſchriftſtelleriſche Bahn.] orbinair . 10-41 „70.83 914, 4, 1% bez. — Rübdl matt, Me 404g Joe 214 Actien⸗Capital. .. %%% 
Seit 1841 bat er eine große Zabl von Iyriihen Ge Negulirungspreis für 1968 bunt lieferbar 87 Br., %r Juni 21 & nom, Juli K 5 r., Noten im Umlauf . 980,00 


a Verzinsliche Depofiten mit zwei⸗ reſp. 
1 


! l bed . Ju uguſt 20 Re. Br. 
ten, Balladen und lpriſchen Epen eriheinen laſſen. Auf Lieferung ar 125, bunt Ne Juli 87 bez, „September bo., Sest. Oct. 2 \ „ 
JW per lebten Jahren batte er ih faft ganz der bras Jr Ju ee e 00 


i⸗Auguſt 863 Br., 86 Gd. jahr 21 Br. — Spiritus feit, 1 a dreimonatlicher Kündigung 1,326 „680 
en — — —— = du A Jer 9250 79 Br, 78. AR en Ze 1 5 ns 7 Faß 85 50," Zum ai 8 ber Correſpondenten und im b 
„von denen „ . „ 5 r i Junl⸗Juli nom., Juli 1 5 irov 7 5 i 
allgemein bekannt geworden iſt. 201 & Br., 754 & Od. . 3 *. — — 20, 1977/8 % bez., — Reserve- nu 5 55 222218 f 


Berliner # ondsbörſe vom 30. Juni 1873. : + Sinſen vom Staate garantirt. 
1 — 2 
Dentſche Fonds. Ananda. | 86 93 auff. Sttegl. 6. Am. 5 er 4 1184 17 Rechte Odernferb. 5 124 61/15 i vresl. Discontob. 4 8910 
Dambg.s0xttgooje g | 50% | do. Brüm -K. 1664 | 6 gel * 106 | 34 do. St-r. 5 1224 67½1 Brest. Wechslerbk. 4 757/12 
auſolidirte Anl. 1045 Ludeger 34 5 do. do. v. 18665 eder 4 104 | 5 Aheiniſche 4 11444 9 Gotthard Bahn 5 1001 | Steb. f. Ind. u. Ond 10 
reiwilige Anl. — IObendburg. Looſe 8 874 | do. Bod. red. fd. 5 2 Re urg 5 216 12 Abein-Nahe 4 35 O [ Taaſchau-Oderbs. 5 | 825 Danzig. Bantver. 4 79 
. Staats- Anl. — BT: Ruß. Pol. Schatebl. 4 * 4 1,472] 6 |+6targaro-nojeni441100 | 44 Taronbr Bun. . 5 Danziger Brivatb. 4 114 
w m 4, — oed. Crd. Ob-. 5 983 Vol. Certitt. St. u. ö balle-Stün 4 129 | 8 |&häringer 4 135 | 9 Lund. Grußdas 5 | 71% Dara. Bant 4 1164 
Staa g- Schuldſch. 89 Cent. d. Ar- Ufdb. 5 106 do. Vart.-Oblig. 4 en 80 = 4 1493/12 Tünt-Ingerburg ß 37 0 tOeh.-Fr. Staatsb. 3 297 do. Zettelb. 4 103 
Ur. Ur Am. -A. 1855 8 4 do. fd. S. Gm. E- 4 HE „u 74 —— Slbbf. . Lond. 3 |246£ | Deutideßenon.®./4 1845104 
tb. 5 101 (ane. de 5 100 de. de. bo. do. ö 2 5 148 9/0 Annherd- Notte. 4 | 99 | 6g |t_ de. % Ob. 5 | 86% Deuce Bant 4 
en warde. 5, 101 Dam. Ob- br. 5 — | do. Sigsidatser. 4 "Bremen 5 108 ff 5 Sattiſc Giſend. 3 52 — toter Noreen. d Deutſche Unionbt. 4 8 
BE | 81% einig Wräm. fd. 4 | 91 f Amerik. Anl. b. 82 6 set. — 6 A dem. Wend. 5 101% 5 de. do. B. Gtbetdal 5 Dise.- Command. 4 234 
* de, 4 2 Seth. Präm- vfb. 5 | 106 | do. 8.0.4 Serie 6 Sew, 4 | 82 | 6 ( reg- Gran 5 31 5 ture Reed. 5 70 Ser-. S. | 96 
„ . 8 (ocker. Bber Vfb. 5 | 894 de. Anl. b. 105 6 bange ten- 5 9 Sebi 6 58% 5 karger e 15 | 64% Suter Peel 89 14 
u 5 | — em. Ob-. 5 — | de. 5% Anl. |6 ein hr 5 10 5 tages- end. 5 100% — | Breh-Brajene 5 Rönigrb. Ver. 6. 4 j 88 
ae e e e een Nat- Od. 5 | 99% Otalzeniſch Rente 5 der,“ et br. 5 9 5 tealu dart 8.5 101 7 Tcberte- ien u. 5 daf Meining. Cr. 4 |198 
0. 20 . de. Labets-Aet. 6 ns t. Ar. 77 | 5 Letten 6 1108 | 6 tarts 5 | 985 | MorteutiseBantig 120 f 
2 Ausländiſche Bonds. | do. Tabanr- Ol. 6 En 5 7 0 Laber: 71% 5 Tara 15 | 85% an ad- ) l 
Lollo nene [53 88 ober. bap- Bente 43 | 60% Eranefee nn 5 da, Sn. 5 74 0 f taronr. Bub. 5 72 6 Mster 5 om Nitteric- 4 119 
r ekyrenz. Bft bs 4 a do. Sllb.- Rente 655 Maab-ras-Br.- N. 4 Magded. Halber. 4 1811 8 toudwgsh.-Verb. 4 187 11 [ tMRosco-Gmotenst |5 S4 Preubiſc Pant 44 180 
Bm. ig 936 de. Movie 18 4 | S6E | Rumäniigeinteige 8 ve Bee. 21 81 11 Sutte- une 4 25, — Nrbmatenieed: 5 | 78, | de. Poder 4 105g 
do. d. 5 102 do. Cred.-A. v. 1858 — 112 | Finnl. 10 Ntl. Sosſe __ Magded."Leipgig 4 254 1 Maint-Vudwigsh. 4 1847 11. Nlalan-giq‚ 5 852 r. Cent. Bd-Gr. 5 128 
m dm 99 be. Loose v. 100 6 | 92% Schwed. 10 rtl. Soe. _ beg ens 5 4 Oeer- gran St. 5 N 4 10 tearean- Ty. |6 2. Preh. Ctb- Au 4 1 
d. nene 5 985 be. Looſe v. 1864 — | 87 Turk. Anl. v. 1865 5 — ELn 5 605 [f do. Nordwend. 5 124 5 beov.-Dlset.- Bt. 5 133 16 
de. de. 4 94% nage an. 5 746 Tant. % untelbe g e Bweigs.d | — — de. B. junge 5 39 5 Bank- and Judufrienetien, Prob.-Wechs.-Bt. 5 85 7 
bat n, 92 Aa- ee 881 Tant Ceb-Aech. 13 Non ban tartars 78 4 | HMmeigens.Warns.i4}| 707 4 2572. Sand. r-. 4 148 — 
isn = : 8 — = 5 5 — 3 do. it. 5 60 0 | Mumäniige Dahn d 407 Berliner Baut 5 1 15 Schleſ. Bantvertin 4 131 14 
hit 5 — | tuffi. Staatsb. 5 93 — | Berl. Bankverein Stett. Bereinzbam 4 78 
3 do 5 varied 8 Eiſenb. n Oberſel. 4. u. 0. 31807 8B Sübb agr. u na 4 Pant. Cafe, 5 299 Ber- wt. Qulstory 5 130020 
nun. 1 les e De ben n 94 vriorit e B. 18510651185 Sg Urtenb. 4 294 0 Ve. Cen. (80 | 98 | 7 = 
m. Wehe, 4 110 | de. de. 0° 15 mam |4 | 39 | — Derr S 440 de. Wend. 4 | 404 — Srl. Darda. 4 140 f 1210 SanveretnWahage S 75 6 
e eee, | 235 | pe, d. ven STR | 8 dong - le! 4 225 | 75) de. nr. g O Ixuması Wenig | SIE 7 nt. ebsterdt. 4 45 Gerl. Sentraigrages 5 
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Mit dem heutigen Tage eröffne ich neben meinem ©: ros⸗Gſchäft hierſelbſt in dem 
Haufe Glockenthor No. 3, ein 


Cigarren⸗ und Tabak⸗Geſchäft 


en gros & en detail. 


eee e ee 
Heute Vormittag 10 Uhr wurde 
meins» Frau Maria, geb. Schau- 
von einem kräftigen Knaben 
g'äcklieh entbunden. 

Danzig, 1. Juli 1873. 


e dne 5 S felge g Seh es tmiß, daß mir die Herren Herrmann & Lefeldt 
\ eichzeitig bringe zur Kenntniß, daß mir die Herre re 
un te net feiner hier eine Niederlage ihrer ſämmtlichen Tabaksfabrikate übergeben haben, welche ich an 


D eute er \ n 
: - einem iederverkäufer zu Fabrilpreiſen abgebe. 

| Dr al = — aevi. Danzig, den 1. Juli 1873. ä 

; _Rroupiiätebmen, ben 29. Juni 1873. 2383) Hochachtungs vo 

f Din die Geburt eines Knaben wurden B. N SeIS Sher. 
N heute erfreut 


eſchäfts⸗Verlegung. 
Meine Porzellan-, Glas⸗ und Steingut⸗ 
waaren⸗Handlung befindet ſich vom 1. Juli 
er. ab Breitgaſſe No. 128029. 
Robert Wer wein. 


2359) 


aß ich mit dem 1. Juli cr. mein 


e eg . Photographiſches Geſchäft 


Vorſtandsmitglieder der 
Internationalen Haudelsgeſellſchaft. 

Zu 
Uhr 


an die Herren 


Gebrüder Hirschfeldt aus Augsburg 


abgebe. Indem ich Gelegenbeit nehme für das mir bisher Allerfeits in fo bohem Maße 


85 Sonntan, den 29. 


d M früh 5 
eniihliei fanit nach ſchwerem Leiden f geſchenkte Vertrauen meinen Dank zu ſagen bitte ich geneigteſt daſſelbe Vertrauen auch 
am Typhus im eben vollendeten 64. anf meine Herrn Nachfolger übertragen zu wollen. Dieſelben ſind durch ihre Studien und 
Lebensjahre, der Kaufm. W. Genske. praktiſche Thätigkeit in den bedeutendſten Ateliers Deutſchlands in der Lage allen An- 


Hochachtungsvoll 


Ben ©. Radtke. 


An die obige Annonce uns anſchließend, empfehlen&wir uns einem geehrten Publi⸗ 
kum Danzigs wie Umgegend vom 1. Juli cr. zur Anfertigung 


Photographiſcher Arbeiten jeden Genre's, 


als: Portraits in allen Größen, a Landfchaften. Architecturen, 

Interieurs, Meprodnctionen nach Gemälden, Stichen, Photographien. Auf 

nahmen zu allen künſtleriſchen, wiſſenſchaftlichen und techniſchen Zwecken, jo wie Retouchen 

in Oel⸗ und Aquarellfarben. 

den wir uns beſtreben, bei ſoliden Preiſen, allen Anforderungen nachzukommen. 
Hochachtungsvoll 


Gebr. Hirschfeldt, 


Chemiker, Maler und Photographen, 
Poggenpfuhl 19. 


Um Tbeilnahme bitten 2 
die Hinterbliebenen. 


Neuenburg, W. / Pr. (23208 
PPP 
Beftern Abend 71 Uhr ſtarb nach 

Ingeren Leiden an der Lungenſchwind 
ct unfere geliebte Schweſter, Stief · N 
utter und Tante, die verwittwete 


= Minna Sch neider, 


De au. i 

Statt beſonderer Meldung zeigen 
etrübt an 

die Hinterbliebenen. 

Dee Beg den 1. Juli 1873. 

3 abniß findet Freitag, den 


ſprüchen gerecht zu werden. 


e Mr n 
in ver Mile Nat 777 nönerlauf. ER 


Bogen Aufgabe meines Cigurren⸗ und Tabak⸗Ge⸗ 


ſchäfts verkaufe ch von heute kämmtliche in dieſem Fach vorkommenden 
Artikel zum und unter ndonnreilz. — VB. uch bin ich geneigt, bo 


wart im Ganzen am 
A. O. Stolle, 


Danzig, den 1. Juli 1873, 
bannisthur, Damofbost-Aulencel 


in der Alsbudt'ſchen Concursſache fit der 
2 anſtweklige Verwalte 2 Eduard 
Sen zum definitiven Verwaſter der Maſſe! 


besten worden. 
„ig, den 23. Juni 1873. 


10 Stadt- ung Kreis⸗Gericht, 
be Abtbellung. (2351 
Ich wohne jetzt Poggen⸗ 
viahl 91, vorletztes Haus, 
vom Vorſtädt. Graben. 
F. Rühr, 


chie ferbeckermeiſter. 
Sy, Donnerftag, den 3: uli 0 . 2 
ange 1 dat dan 1 
a Janzen, 
Auctiongtor, Breitgaſſe 4, 
orm Job Jac Wagner 


L. H. Schneider, 


b 26. Jopengaſſe 28, 
empfiehlt ein vollſtändiges ſortirtes Lager aller Arten Fußbeklei⸗ 
dungen, höchſt elegant gearbeitet, für 


Herren, Damen und Kinder. 
L. II. Schneider, 26. Jopengaſſe 26. 


Bi 5 


Iris- Wasser 
zur Verſchönerung des Teints, ſowie ſpecſell zur Entfernung 


von Sommerſproſſen, Leberflecken ꝛc. 
Indem dieſes Waſchwaſſer durch leichte Bethätigung der Hautorgane die 


{ 
tag, den 3. Juli 1873, rm. 
an Uhr, werde ich im Auftrage des 


deren Rohleder im Gaſthauſe 
zur Hoffnung, Krebs⸗ 


rr e x 


Es wird mein Beſtreben ſein, die mich beehrenden Kunden mit nur guter Waare 


wer⸗ 5 e 7 
8 er⸗ m geehrten Publikum wie meinen werthen Kunden hiermit die ergebene Mittheilung, 


Mit den neueſten und beſten Inſtrumenten ausgerüſtet, wer⸗ 


mogen ſich wegen der näheren Bedingungen 


mein Getreide⸗Geſchäft i 
eee — 
pelten Buchführung und Correſpondenz ver⸗ 
trauten jungen Mann. 


3 _ Direct bezogenes | = F . Philipp r er Stolp. 
Dalmatiner Infectenpulver, Ein aleinie — 1 1955 ur * 


diesjähriger Ernte, ! 


- N i 
Kräftige n Erlen eg 2 2 
en 


Küche ꝛc. Adreſſen mit Preisangabe u. 2356 
Mottenpulver u. Motten: Einct. 


in der Exp. dieſer Zig. 
(zur ſpeziellen Anwend. gegen Motten) 
empfiehlt 
Hermann Lietzau, 


und empſtehl 


Neue engl. Maties⸗Heringe vente SER 
f t (2379, 1 
A. v. Zynda. 


1 


1 
1 


Limonaden⸗Pulver, 
täglich friſch bereitet, empfieblt 


Hermann Lietzau, 


Holzmarkt 22, (2310 &: 
Droguerle⸗Waaren⸗ Handlung 


2 E 


6 Zimmern n. Küche ges 


durch die 


Auction 
zu Dirſchau Abbau, 
auf dem Gehöft des Hrn. F. Hen⸗ 
niugs, am Mittwoch, den 2 Juli, 


von Morgens 10 Uhr ab. 
Für Rechnung der Herren Rempel & 
Stobbe, als jetzige Eigentbümer, kommt zum 
Verkauf, ſämmtliches lebende und todte In⸗ 
ventarium, beftchend aus: 
„ 10 Pferden, 12 Kühen, darunter 3 Hol⸗ 
länder, 1 Bullen, 2 Ferſen und 1 Kalb, 
2 Halbwagen. 1 Spozierwagen, Ackerwagen, 
Ackergeräth, 2 Kutſchgeſchirren m. neuſilbernem 
Beſchlag, I Reitlattel, Sielen, einer faſt neuen 
Häckſelmaſchine mit neuem Göpelwerk, 1 do. 
mit Roßwerk, 2 Schrotmählen mit Handbe⸗ 
trieb, 1 Buttermaſchine, einigen Mövein, Ge 
fürbebetten u. |. w. 

Unbekannte Käufer zahlen zur Stelle. 


„F. Doehn, 


Auctionator 


Vortheilh. Gulskauf. 


Der Vorſtand. 


Vier-Depot 
des Vereins der Gaſt⸗ 
wirthe Danzigs. 


Laut Vereinbarung mit den biefigen Gaſt⸗ 
wirthen und Vierverkäufern 8 mit 
auswärtigen Brauereien auf ein aus- 
reichendes Quantum ganz vorzüglichen 
Lagerbiers kontrahirt und find im Stande 
jede Beſtellung ſchon von heute, den 
1. Juli ab, zn effectuiren. Das Bier wird 
nicht nur an Vereins mitgliedern, ſondern an 
jeden Gaſtwirth und Bierver käufer per Caſſe 
und obne jede Gewinnberechnung frei ins 
Haus geliefert. 

Das Bier iſt in unſerem Eiskeller ge⸗ 
lagert. Beſtellungen werden rechtzeitig er⸗ 
beten und von Herrn Kieſau, 
Hundegaſſe 4, einftw ilen entgegengenommen. 

Der Vorſtand 


d Vereins d. Gaſtwirthe Danzigs. 
HUNDE-HALLE. 


Pe: 25 be en wu 700 er, : a Elbinger 
1 Alafle Weizenbebez, 240 Tplr. Grund. Actien⸗Lagerbie r, 


ftener, 2500 Thlr. Grundſteuer⸗Mein⸗ 
a eee de des 
ventar und Gebände mit 60,000 Thlr. Waldſchlößchen ähnlich. 


ge e Ger fr ee gehe bee Reſtaurant 
zum Lüwenſchloß. 


Preis bei 25,000 % Arichlung zu ver⸗ 
kaufen durch 2 * 
Dh Klocmaun in Calzig, 
l Brobböntengafle 34. (2346 Pr — unzapfe Sn Artien: 
(Km ant erhaltener Phaethon auf Quetich , Sodenbacher . 
(Fine ange Sa ee ee, Aexander Schneider. 
In verkaufen. Schwarzes Meer 57. } n eher Tunnel 
(Fin 4. ſpannige noch brauchbare Oreſch cutse er unnel 
maſchine beabſichtige ich zu kaufen. Heute Abend großes Bein — 
bel . 2 8 ſich in D der ganz ner deen nasconcert von 
Wee el en e werden Damen⸗Kapelle, 
verkauft Dominikaner ⸗Halle. wozu ich freundlichſt einlade. 
Verpachtung. 23850 
Meine beiden Waſſermühlen, davon die 
eine mit 4 Gängen, die andere mit 2 Gän⸗ 
gen und zwar letzteie in dieſem Jahre neu 
gebaut, find von Martini cr. anderweitig zu 


verpachten. 
Reflectanten mit dem nöthigen Vermögen 


del 14 Sgr. 


been . „ 0. uden Ne: 


Hl. Kopp. 


Scebad Zoppot. 


Donnerſtag, den 3. Juli, 
Nachmitt. 5 Uhr: 
vor dem Kurhauſe 


Concert. 


Abonnements⸗Billets, d Dutzend 
1 &, find in der Conditorei des 
Herrn Grentzenberg zu haben. 


an mich wenden. 
Tursznitz pr. Graudenz. 
F. O. Reichel. 
Ji c an b. Dirſchau fteben | 
zwei vierjährige elegante 
Pferde, 5 Fuß 3 Zoll groß, 


4 


/ i isſchüppchen in unmerklicher Weile ent: f f 4 \ . 
Markt No. 8, wegen Aufgabe de 8 ler lle oben Schicht ii de Friſche, Weichbeit und preiswerth zum Verkauf. (217 Entree a Perſon 3 % Kinder 1 
(ha te xiyſchaft. folgenbe Gegenſtände an 1 Tant doerelb, an 08 van pr unſchä lichen chemiſcen Ei Eine gut erhalt. Copirmaſchine 2382) H. Buchholz. 
zn Metitbietenben verkaufen Pflanzenbeſtandtheiſes auf alle in der Haut vorkommenden Verfärbungen jeder ſteht zum Verkauf Holzmarkt 3 
10 diverſe Sophas. 12 Bettgeſtelle, Rüancirung, als Sommerſproſſen, Leberflecken ic. ꝛc., dieſe ſpurlos und ſchnell Kennen tm De, Ur A 
— mit 1 k hells gr 05 beſeitigend. In Danzig nur allein zu haben bei (2810 6 | Bene 5 550 gaſße 29. it dars © Borli eee eee 
atzen, e So „ Spiel 2 u verk Frauenge — 
N e e, Tge, de Hermann Lietzau, Die Ober ‚ Jufpeftor Ste zelten 
3 — ſchranze, © e, mehrere Dutzen N i i its 
— . 5 D ie Waaren Handlung, Holzmarkt 22. * in Rinkowken ! ereits 
u 12 Satz herr⸗ zum eee Bor: B beicht. sag Kaffeehaus zum Freund. 
chaftliche Betten, amt. 0 8 Heiraths⸗Geſuch. 3 ſchaftlichen Harten 
innenſchränke, 1 Büffet, 1 Schreibe: mn Ein Mitte der Dreihiger ebender Ppilo. & Pi den 5 Juli: 
ecretair, 1 Eisſpind, 2 Kleiderhalter, loge, z. Z. Privatlehrer, von zuverläßigem 5 a 
N Nee Piel u a Webber 1 . = Ates Gartenfeft, Concert 
ußbaum⸗ ; n 2 R 
i I en e san. u beſtellt für Staats- und Eommunalbeannte, ſowie ran cc Kitas ui zn mn ii f große Schlachtmufi 
n . engeräth. 7 7 91 = 5 öge n 8 
Bekannten ſicheren Käufern gewähre für Angeſtellte bei Eiſenbahn Geſellſchaften, laben = 11925 ie ein gude 3 2381) . Buchholz, 


einen monatlichen Credit. Unbekannte 
zahlen zur Stelle, 
Richard Arndt. 
Junkergaſſe 3 
5 2 e Auctionator. 
> 4 — 4 . 


Wegen Aufgabe meines 
Geſchäfts 


zum I. October d. J. beabnchtige ich einen 
großen Theil meines Waarenlasers zu alten 
noch billigen Ginlaufspreifen abzugehen. Der 
Ausverkauf beginnt heute zuerſt mit ämmt⸗ 


Banken, induſtriellen Geſellſchaften u. ſ. w., die 
ihr Leben bei ihr verſichert haben oder zuvor 


verſichern, die Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
„Thuringia“ in Erfurt. 
Beſtellungs⸗Geſuche ſind direct an die Ge⸗ 
ſellſchaft zu richten. i 
Das Nequlativ iſt bei der Haupi⸗ 
Agentur zu Danzig, Brodbänkengaſſe 
No. 13, zu haben. 


2384) 


deten Kaffee, Thee- und Tafel 
8 geſchirren, 
Ordigairen und geſchliffenen Wein: 


Be. leiter, Karaffen, 88. A (2354 
„ r bonner ine 
Srönairen u, lackirten Waflereimern. Antwerpen Danzig. 


Dampfer „Alpha“, Capt. Bonne vie, 
ladet in Antwerpen. 

Abgang Ende dieſer Woche. Güter⸗ 
anmeldungen erbitten 
De Leeuw Philippsen & Rose, 


umenvaſen und Vogelkäſigen, I Ausſchu Porzellan 


eum, Tiſch⸗, Wand: n Hänge 
um. Tiſch⸗, 0 | in reichhaltigſter Auswahl empfiehlt 


Lampen. i 
2 5 zu billigiten Preiſen 
Wilh. Sanio. nobert Werwein, 


— — 


* twerpen. 
No. 7773 2 Breitgaſſe 128/29. (2360 2 F. * Beinhola, 2 
rü Danzig, (2268 


Expedition dieſer Zeitung. 


5 . 


Verhältniß in Ausſicht ſtellen zu können. Gef. 
Anträge unter V. O. an die Annoncen⸗ 
Expedition von G. L. Danube & Co., 
Danzig, Langgaſſe 74, erbeten. 8 
in ſunger Mann, gegenwärtig in einer 
» größeren Seifenfabrik als Buchhalter 
thätig, ſucht zun Iten October Stellung. 
ir, Adr. werden sub. A. B. 23. poste 
r Neat u erben. B 1 
Ein Maſchiniſt mit guten Zeugniſſen ſucht 
& eine Stelle. Adr. unter 2369 werden 
in der er Big. abern. i in 
[Fin tüchtiger Materialiſt und e 
C desgleichen der polnifchen Sprache 
mächtig, finden ſofort Stellung durch 


2366) H. * atthiessen. 

Gin j. M. längere Zeit Kindern 
E — ee in el hat, w. zum 
1. Auguſt ein anderes Engagement. Näheres 
in d. Exp. d. Stg. (2325 


ware 
kn. 


Nees 
Seebad Bröſ 


Mittwoch, den 2. Juli, Concert, aus⸗ 
geführt von der Kapelle des oftpr. Pionier⸗ 
ren Anfang 41 Uh 

n nfan t. 
2348) 9 hrftenber 2 


Kl. Hammer, 
Actien⸗Bier⸗ Brauerei. 


Mittwoch, den 2. d. M.: 
Grosses Militair-Conoert 


von der Kapelle des Regim. No. 5. 
Anfang 5 Uhr Schmidt. 


 Selonkes Theater. 


Zum 1. October finden Schüler 

des Gymnasiums bei mir als Pen- 

sionäre Aufnahme, Anmeldungen bis 

zum 1. non nimmt ae Sr abzu⸗ 
Dr. Lampe, Gymnasiallehrer. eh auengaſſe 13 parterre 2367 

se Altst. draben Tai Holzmarkt) 108, e en Fr gaſſ N — 

5 3 Tr. hoch. | Webation, Dru und Delag von 

g g . W. Lofemaun in Danzig. 


= 


1 
ee? 


a Sei 
Bier iſt vorzüglich, dem ſogen. 


neee 


1 gr 


> — — 


